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Liebe Gemeindemitglieder der Pfarrei St. Maria! 
 
Pilgern ist wieder modern geworden. Seit vielen Jahren erfreut sich der „camino“, der 
Pilgerweg nach Santiago de Compostela zum Grab des heiligen Apostels Jakobus 
im äußersten Nordwesten Spaniens, großer Beliebtheit bei Menschen innerhalb und 
außerhalb der Kirche. Die evangelischen Christen haben einen Lutherweg kreiert, 
um den Spuren des Reformators nachzugehen. Und es gibt das Samstagspilgern 
quer durch Sachsen-Anhalt.  
Der Pilger erfährt sich als Mensch, der unterwegs ist, der von einem bestimmten 
Punkt ausgeht, um an einem konkreten Ziel anzukommen. Man geht nicht planlos, 
und es bedarf einer guten Vorbereitung. So ist das Pilgern ein Sinnbild für unseren 
Lebens- und Glaubensweg, der einmal zu einer bestimmten Zeit begonnen hat und 
in der Ewigkeit bei Gott enden soll. 
Mit dem Aschermittwoch, dem Beginn der 40tägigen österlichen Buß- und 
Fastenzeit, eröffnet sich uns sozusagen auch ein Pilgerweg. Das Ziel ist Ostern, das 
Fest der Auferstehung Jesu, das höchste Fest der Christenheit, der Höhepunkt des 
Kirchenjahres. 
Pilgern ist allerdings kein Spaziergang. Es braucht Kraft, bringt Anstrengung und 
erfordert Ausdauer. Man muss unterwegs innehalten, ausruhen, sich stärken und 
neue Kräfte sammeln. Das Ziel jedoch darf man nicht aus den Augen verlieren, wenn 
man ankommen will. 

So ist der Aschermittwoch unser 
Start und Ostern das Ziel. Während 
dieser Zeit werden wir innehalten 
beim Beten des Kreuzweges und 
während der Exerzitien im Alltag. 
Wir werden uns stärken durch die 
Feier der Gottesdienste und 
Heiligen Messen. Und wir sind 
eingeladen, unser Leben zu 
überdenken und neu zu justieren im 
Empfang des Bußsakramentes. 
Der letzte steile Aufstieg ist dann 
die Karwoche. Hier braucht es noch 
einmal einen langen Atem von 

www.pfarrbriefservice.de Palmsonntag, über Gründonnerstag 
und Karfreitag bis zum Gipfel der Osternacht. Aber wenn das geschafft ist, können 
wir 50 Tage lang die Frucht dieses Weges genießen. Als Erfahrener im Glauben und 
Erneuerter im Mensch- und Christsein können wir dann als Pilger unseren Weg 
weitergehen. 
Jeder von uns muss zwar seinen Weg gehen, aber wir gehen ihn nicht allein. Es 
begleiten uns auch andere Menschen, die suchen und fragen nach dem Sinn und 
Ziel des Lebens. In diesem Jahr werden uns zwei Frauen und ein Mann begleiten, 
die in der Osternacht durch die Sakramente der Taufe, der Firmung und der 
Eucharistie in die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen werden. Danach sind wir 
es, die sie auf ihrem Lebens- und Glaubensweg durch die Zeit in die Ewigkeit 
begleiten dürfen. 
 
Pilgern ist wieder in. Menschen machen sich auf den Weg, einem Ziel entgegen. 
Unser Ziel als Christen ist Ostern, das in der Zeit und das in der Ewigkeit. 
 
Ich lade Sie ein mitzugehen. Gottes Segen sei mit Ihnen auf dem Weg! 
 
Ihr Pfarrer Armin Kensbock 
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Aufruf der deutschen Bischöfe zur Aktion Misereor 2011 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 
in den Elendsvierteln von Afrika, Asien und Lateinamerika leben ungezählte 
Menschen in auswegloser Lage. Sie haben nicht genug zu essen. Sauberes 
Trinkwasser fehlt, ebenso der Zugang zu einer ausreichenden 
Gesundheitsversorgung. Die Wohnverhältnisse sind Menschen unwürdig, die 
Bildungschancen mehr als mangelhaft. 
Diesen Zustand können wir als Christen nicht hinnehmen. Denn Gott hat allen 
Menschen die gleiche unveräußerliche Würde geschenkt. Mit dem Leitwort: 
„Menschenwürdig leben. Überall!“ stellt Misereor das Anliegen der Menschen in den 
Elendsvierteln dieser Welt in den Mittelpunkt der Fastenaktion. 
Wir deutschen Bischöfe bitten Sie: Zeigen Sie Mitgefühl mit den Ärmsten der Armen. 
Lassen Sie ihre Hilfe spürbar werden. Setzen Sie ein Zeichen christlicher Solidarität. 
Herzlichen Dank hierfür. 
 
Würzburg, den 23. November 2010 
 
Für das Bistum Magdeburg 
Dr. Gerhard Feige 
Bischof von Magdeburg 
 

Am 5. Fastensonntag, den 10.04.2011 
bitten wir in allen Gottesdiensten um Ihre Spende 
für das Hilfswerk Misereor zur Unterstützung von 

Entwicklungsprojekte in Lateinamerika. 
 
 

Für einen klaren Blick 
Was Asche mit der Fastenzeit zu tun hat 
 

Wie putzen Sie die Glasscheibe an Ihrem 
Holzofen im Wohnzimmer sauber? Mit 
Backofenreiniger? Mit Wasser? Mit 
Glasreiniger? Mit Asche? - Ja, richtig gelesen: 
Asche, etwas angefeuchtet, ist ein idealer 
Reiniger für neuen Durchblick. Mit einem alten 
Tuch aufgetragen und etwas gerieben, wird die 
Scheibe blitzeblank.  
Asche ist ein ideales Reinigungsmittel. Unsere 
Vorfahren wussten es. Jetzt wissen Sie und wir 
es auch. Mit diesem Wissen ist auch das 
Aschenkreuz am Aschermittwoch ein 
wunderbares Zeichen: „Kehr um und glaube an 
die Frohe Botschaft.“ Der Zuspruch kann für 
mich dann heißen: „Ja, ich will einen klaren 
Blick bekommen für das, wofür es sich zu leben 
lohnt.“ „Ja, ich will frei werden von dem, was ich 
nutzlos mit mir herumschleppe oder wodurch 
ich andere und mich nerve.“  
Johannes Simon 
www.pfarrbriefservice.de 
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DIE ÖSTERLICHE BUSSZEIT 
- DIE FASTENZEIT - 
TEMPUS QUADRAGESIMALE 

 

„Gott finden: Wo? Wann? Wie?“ 
 

 

Weitere Informationen und  
Gottesdienste an den Werktagen: 

siehe aktueller Aushang an den Kirchen. 
 
 

ASCHERMITTWOCH 
09.03.2011 
Fast- und Abstinenztag 
 
 
 

Hl. Geist Görzig 
KITA St. Anna 
Pavillon PH St. Elisabeth 
 
St. Anna Köthen 
 
 
 
Herz Jesu Osternienburg 

08.30 
09.00 
10.00 
 
17.00 
 
 
 
19.00 

Hl. Messe 
Morgenkreis 
Ökumenischer Gottesdienst 
am Beginn der Fastenzeit 
Hl. Messe  
mit Weihe und Austeilung  
der Asche 
Familiengottesdienst 
Hl. Messe 

 
 

Samstag 
12.03.2011 

Herz Jesu Osternienburg 17.00 Hl. Messe 

I. FASTENSONNTAG 
(Invocabit) 
13.03.2011 
 
Wegweiser Bibel 
 

Hl. Geist Görzig 
St. Michael Edderitz 
St. Anna Köthen 
St. Maria Köthen 
 
St. Maria Köthen 

07.30 
08.00 
08.00 
10.00 
 
17.00 

Fahrdienst nach Absprache 
Wort-Gottes-Feier 
Hl. Messe 
Hl. Messe 
 
Vesper 

 
 

Samstag 
19.03.2011 

Herz Jesu Osternienburg 17.00 Hl. Messe 

II. FASTENSONNTAG 
(Remeniniscere) 
20.03.2011 
 
Leuchtendes Vorbild 
 

St. Michael Edderitz 
Hl. Geist Görzig 
St. Anna Köthen 
St. Maria Köthen 
 
St. Maria Köthen 

07.30 
08.00 
08.00 
10.00 
 
17.00 

Fahrdienst nach Absprache 
Hl. Messe 
Wort-Gottes-Feier 
Hl. Messe 
Kindergottesdienst 
Vesper 

 
 

Samstag 
26.03.2011 

Herz Jesu Osternienburg 17.00 Hl. Messe 

III. FASTENSONNTAG  
(Oculi) 
27.03.2011 
 
Lebendiges Wasser 
 

Hl. Geist Görzig 
St. Michael Edderitz 
St. Anna Köthen 
St. Maria Köthen 
 
St. Maria Köthen 

07.30 
08.00 
08.00 
10.00 
 
17.00 

Fahrdienst nach Absprache 
Hl. Messe (außer Plan) 
Wort-Gottes-Feier (außer Plan) 
Hl. Messe 
 
Vesper 
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Samstag 
02.04.2011 

Herz Jesu Osternienburg 18.00 
 

Hl. Messe 
 

IV. FASTENSONNTAG  
(Laetare) 
03.04.2011 
 
Heil der Menschen 
 

St. Michael Edderitz 
Hl. Geist Görzig 
St. Anna Köthen 
St. Maria Köthen 
 
St. Maria Köthen 

07.30 
08.00 
08.00 
10.00 
 
17.00 

Fahrdienst nach Absprache 
Hl. Messe 
Wort-Gottes-Feier 
Hl. Messe 
Familiengottesdienst 
Vesper 

 
 

Samstag 
09.04.2011 

Herz Jesu Osternienburg 18.00 Hl. Messe 

V. FASTENSONNTAG  
(Judica) 
10.04.2011 
 
Tod 
 

Hl. Geist Görzig 
St. Michael Edderitz 
St. Anna Köthen 
St. Maria Köthen 
 
St. Maria Köthen 
 

07.30 
08.00 
08.00 
10.00 
 
17.00 

Fahrdienst nach Absprache 
Wort-Gottes-Feier 
Hl. Messe 
Hl. Messe 
 
Vesper, anschl. Beichte 
 

 
 

Exerzitien – Geistliche Übungen im Alltag 
„Leben in Fülle“ (Joh 10,10)  
– Gottes Verheißung und Sehnsucht des Menschen 

 
Donnerstag 19.00 – 19.45 Uhr Gemeinderaum St. Anna 
17.03.2011  Wasser des Lebens 
24.03.2011  Wort des Lebens 
31.03.2011  Brot des Lebens 
07.04.2011  Licht des Lebens 
 
 

Kreuzwegandachten – Betrachtung des Leidensweges unseres Herrn 
 
St. Anna Köthen     jeden Montag    14.30 Uhr 
St. Michael Edderitz   Dienstag 15.03./ 29.03./ 12.04. 15.00 Uhr 
Hl. Geist Görzig    Dienstag 22.03./ 05.04./ 19.04.  15.00 Uhr 
Herz-Jesu Osternienburg: Mittwoch 16.03./ 23.03./   14.30 Uhr 
       30.03., Wort-Gottes-Feier 
       anschl. Gemeindenachmittag 
       06.04./ 13.04./ 
       20.04. Passionsandacht 
Seniorenpflegeheim   jeden Freitag     15.30 Uhr 
St. Elisabeth (Kapelle)  
St. Maria Köthen   jeden Freitag     17.00 Uhr 
     Karfreitag 22.04.2011   10.00 Uhr 
 
Kreuzwegandacht für Schüler Dienstag 29.03.2011  15.00/ 16.00 Uhr 
     Donnerstag 31.03.2011  16.00/ 17.00 Uhr 
 
Freitag 15.04.2011 17.00 Ökumenischer Kreuzweg der Jugend 
   20.00 Ökumenischer Kreuzweg der Männer 
   von St. Maria Köthen nach Herz Jesu Osternienburg 
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Kranken- und Hauskommunion/ Krankensegnung 
 
Bitte melden Sie im Pfarrbüro der Kath. Pfarrei (sh. „Katholisch in Anhalt“ Nr. 4, S. 14) 
kranke Gemeindeglieder die zu Hause oder im Krankenhaus sind.  
Teilen Sie uns auch  bitte mit, wer die österlichen Sakramente (Hl. Beichte und 
Hl. Kommunion) wegen Alter oder Krankheit zu Hause empfangen möchte. 
 
Monatliche Krankenkommunion und Krankensegnung im März: 
Donnerstag 03.03.2011 und Freitag 04.03.2011 in Köthen, Osternienburg 
Freitag 25.03.2011 in Görzig mit Edderitz, Gröbzig und Umgebung 
 
Krankenkommunion und Krankensegnung im April: 
Donnerstag 31.03.2011 und Freitag 01.04.2011 
Freitag 15.04.2011 (verlegt!) in Görzig mit Edderitz, Gröbzig und Umgebung 
und nach Vereinbarung 
 

Bußgottesdienst/ Hl. Beichte 
Bußsakrament - Sakrament der Versöhnung 

„Um das Bußsakrament als Feier der Versöhnung mit Gott und untereinander ins 
Bewusstsein zu heben, werden verlässliche Beichtzeiten angeboten.“ 
aus der Pastoralvereinbarung der Pfarrei St. Maria vom 11.März 2010 
 
Alle Christen sollen das Bußsakrament in überschaubaren Zeitabständen 
empfangen. Die Zeit für die österlichen Sakramente (Hl. Beichte und Hl. Kommunion) 
erstreckt sich von Aschermittwoch bis Pfingstmontag. 
 
Bußgottesdienst: Palmsonntag 17.04.2011, 17.00 Uhr St. Maria, anschl. Hl. Beichte 
 
Beichtgespräche nach Absprache bei Pfr. Kensbock 
Beichtgelegenheit für Senioren: 
Montag, 04.04.2011, 14.30 Uhr St. Anna: Kaffeetrinken; 
15.00 Uhr Einführung in das Bußsakrament, anschl. Hl. Beichte 
Bußgottesdienst und Beichtgespräch für Kinder und Jugendliche 
Dienstag, 05.04.2011, 15.00 Uhr St. Anna 
Donnerstag, 07.04.2011, 16.00 Uhr St. Anna 
Beichtgelegenheit in den Gemeinden 
Samstag 02.04., 15.00 Uhr St. Michael Edderitz, 16.00 Uhr Hl. Geist Görzig 
Montag, 04.04.2011, 15.30 Uhr St. Anna (fremder Beichtvater) 
Sonnabend 09.04. 18.00 Uhr Herz Jesu Osternienburg: Hl. Messe, 
            anschl. Hl. Beichte 
Sonnabend, 16.04.2011 16.00 – 17.30 Uhr St. Maria Köthen (fremden Beichtvater) 
 

Besondere Gottesdienste: 
 
HOCHFEST DES HL. JOSEF – Bräutigam der Gottesmutter und Pflegevater des Herrn 
Samstag 19.03.2011, 
10.00 Uhr St. Maria: Hl. Messe 
 
HOCHFEST DER VERKÜNDIGUNG DES HERRN (Mariä Verkündigung) 
Freitag 25.03.2011, 
08.30 Uhr Hl. Geist Görzig: Hl. Messe 
17.00 Uhr St. Maria Köthen: Hl. Messe 
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Fahrdienst in der Pfarrei 
 
Fahrgemeinschaften: Die gegenseitige Einladung zu Fahrgemeinschaften ist ein 
Zeichen der Verbundenheit in der Pfarrei. Um möglichst vielen Gemeindegliedern die 
Teilnahme an den Gottesdiensten und Veranstaltungen zu ermöglichen, bieten Sie 
bitte eine Mitfahrmöglichkeit in ihrem Auto anderen Gemeindegliedern an. Sollten Sie 
eine Mitfahrgelegenheit suchen, sprechen oder telefonieren Sie mit möglichen 
Autofahrern in ihrer Nachbarschaft. 
 
Anrufbus/ Taxi: Nutzen Sie auch die Angebote der Anrufbusse und der Taxi-
unternehmen. 
 
Fahrdienst der Pfarrei: Zu besonderen Gottesdiensten und Veranstaltungen bietet 
die Pfarrei einen Fahrdienst an. Die verbindliche Anmeldung erfolgt nach 
Ankündigung und Mitteilung des Fahrplanes in der Regel: 

für Gottesdienste am Werktag bis 15.00 Uhr des Vortages und 
für Gottesdienste an Sonn- und Feiertage drei Tage vorher  
über das Pfarrbüro:    
Kath. Pfarrei St. Maria, Springstraße 34, 06366 Köthen (Anhalt) 
℡℡℡℡ 03496/ 212240 
���� 03496/ 212253 
���� koethen.st-maria@bistum-magdeburg.de/ 

 
 

Wir

katholisch in Anhalt:

geschichtsbewusst

ökumenisch

zukunftsorientiert

 
 

 
 

Wir möchten den Auftrag Jesu 
hier und heute an- und ernst nehmen: 
„Ihr sollt meine Zeugen sein“ (Apg 1,8) 

aus der Pastoralvereinbarung der Kath. Pfarrei St. Maria vom 11.März 2010 
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DIE HEILIGE WOCHE - KARWOCHE 
DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE 

SACRUM TRIDUUM PASCHALE 
 

 

Weitere Informationen und  
Gottesdienste an den Werktagen: 

siehe aktueller Aushang an den Kirchen. 
 
 
 

Gestalten von Palmstecken: Samstag 10.00 – 11.00 Gemeinderaum St. Anna. 
Bitte evtl. Material (Buchsbaum, Weidenkätzchen, Holzstäbe, Äste u.ä.) mitbringen! 
Samstag 
16.04.2011 

St. Maria Köthen 
Herz Jesu Osternienburg 

16.00-17.30 
18.00 

Beichtgelegenheit 
Hl. Messe, anschl. Beichte 
 

PALMSONNTAG  
(Palmarum) 
SONNTAG VOM 
LEIDEN DES HERRN 
17.04.2011 
Kollekte für  
das Heilige Land 

St. Michael Edderitz 
Hl. Geist Görzig 
St. Maria Köthen 
 
 
St. Maria Köthen 

07.30 
08.00 
10.00 
 
 
17.00 

Fahrdienst nach Absprache 
Hl. Messe 
Hl. Messe mit Feier des Einzug 
Christi in Jerusalem 
Kindergottesdienst mit der Kita 
Bußgottesdienst, 
anschl. Beichte 

Der Gottesdienst beginnt am Kirchportal in der Kirche. Bitte grüne und blühende Zweige, 
Weidenkätzchen oder Palmstecken zur Palmenweihe mitbringen. 

 
Eingangstor zu den Feiern 

GRÜNDONNERSTAG 
- Hoher Donnerstag 
21.04.2011 
 
Kollekte für 
Partnerschaft Ost 

Herz-Jesu Osternienburg 
Hl. Geist Görzig 
St. Michael Edderitz 
St. Maria Köthen 
 
 
Pfarrhaus St. Maria 

St. Maria Köthen 
 

18.15 
18.15 
18.30 
19.00 
 
 
ca. 20.30  
21.30 -22.30 

Fahrdienst nach Absprache 
Fahrdienst nach Absprache 
Fahrdienst nach Absprache 
DIE HEILIGE MESSE 
VOM LETZTEN ABENDMAHL 
mit Fußwaschung 
Agape der Gemeinde 
Nächtliche Gebetsstunde 
mit eucharistischer Anbetung 

Zur Hl. Messe und zur anschl. Agape sind alle eingeladen. Wer möchte kann ein 
selbstgebackenes Brot zur Segnung in die Kirche und zur Agape mitbringen. 

 
1. Tag 

KARFREITAG 
22.04.2011 
Fast- und Abstinenztag 

St. Maria Köthen 
Pflegeheim St. Elisabeth  
 
Herz-Jesu Osternienburg 
Hl. Geist Görzig 
St. Michael Edderitz 
 
St. Maria Köthen 
 
 

10.00 
10.00 
 
14.15 
14.15 
14.30 
 
15.00 
 
 

Kreuzwegandacht 
Kreuzwegandacht 
 
Fahrdienst nach Absprache 
Fahrdienst nach Absprache 
Fahrdienst nach Absprache 
 
DIE FEIER VOM LEIDEN UND 
STERBEN DES HERRN 
Kindergottesdienst 

Zur Kreuzverehrung bitte Blumen mitbringen. Die Blumen bei der Kreuzverehrung nach vorn bringen 
und in die bereit gestellten Gefäße am Kreuz aufstellen. Mit diesen Blumen wird die Kirche zu Ostern 
geschmückt. 
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2. Tag 
KARSAMSTAG 
23.04.2011 
TAG DER 
GRABESRUHE DES 
HERRN 

St. Maria Köthen 
 

10.00 
 
bis 17.00 

Trauermette 
 
Offene Kirche zum Gebet 
am Heiligen Grab 

 
3. Tag 

DIE OSTERZEIT 
TEMPUS PASCHALE 

 

Samstag 
23.04.2011 

Herz-Jesu Osternienburg 
Hl. Geist Görzig 
St. Michael Edderitz 
St. Maria – Kirchhof 
St. Maria Köthen 

21.15 
21.15 
21.30 
ca. 21.50 
22.00 

Fahrdienst nach Absprache 
Fahrdienst nach Absprache 
Fahrdienst nach Absprache 
Liturgisches Osterfeuer 
DIE FEIER DER HOCHHEILIGEN 
OSTERNACHT (Vigilia Paschalis) 
mit Erwachsenentaufe  
und Firmung 

OSTERSSONNTAG  
DAS HOCHFEST DER 
AUFERSTEHUNG DES 
HERRN 
Dominica Paschae in 
Resurrectione Domini 
24.04.2011 

St. Michael Edderitz 
Hl. Geist Görzig 
Herz-Jesu Osternienburg 
St. Maria Köthen 
 
St. Maria Köthen 

07.30 
08.00 
09.15 
10.00 
 
17.00 
 

Fahrdienst nach Absprache 
Hl. Messe 
Fahrdienst nach Absprache 
Hl. Messe 
 
Vesper 

Bitte eine Osterkerze zur Lichtfeier der Osternacht mitbringen. Am Ende der Osternacht werden die 
Osterkerzen für die Kirchen und Einrichtungen der Pfarrei an Gemeindeglieder und Mitarbeiter 
übergeben. 

 
OSTERMONTAG  
MONTAG 
der Osteroktav 
25.04.2011 
 

Herz-Jesu Osternienburg 
St. Maria Köthen 
 
 

08.00 
10.00 
 
 

Hl. Messe 
Hl. Messe mit  
Österliche Speisesegnung 
Familiengottesdienst  
anschl. Ostereiersuche und  
„Osterfrühstück“ 

Bitte Speisekorb mit Brot, Butter, Eier, Schinken, Käse, Kuchen und anderen Köstlichkeiten zur 
Segnung in der Kirche an die Osterkerze stellen und zum anschl. Frühstück ins Pfarrhaus 
mitbringen. 

 
Weitere Gottesdienste in der Osteroktav siehe aktueller Aushang an den Kirchen. 
 

Samstag 
der Osteroktav 
30.04.2011 

Herz Jesu Osternienburg 18.00 Hl. Messe 

II. SONNTAG  
der Osterzeit 
(Quasiumodo) 
Weißer Sonntag 
OKTAVTAG VON 
OSTERN 
Sonntag der göttlichen 
Barmherzigkeit 
01.05.2011 

Hl. Geist Görzig 
St. Michael Edderitz 
St. Anna Köthen 
St. Maria Köthen 
 
St. Maria Köthen 
 

07.30 
08.00 
08.00 
10.00 
 
17.00 

Fahrdienst nach Absprache 
Wort-Gottes-Feier 
Hl. Messe 
Hl. Messe 
 
Vesper 
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Gottesdienste im Seniorenpflegeheim St. Elisabeth 
 
jeden Montag, 9.15 Uhr Hl Messe in der Kapelle 
Osterdienstag 26.04.2011, 09.15 Uhr Hl. Messe in der Kapelle 
 

Segnungen in der Fastenzeit und Ostern sh. Gottesdienste 
 
Palmsonntag 17.04.2011, 10.00 Uhr St. Maria: Segnung der Palmbuschen 
 Hl. Messe mit Gedenken des Einzugs Jesu in Jerusalem 
Gründonnerstag 21.04.2011, 19.00 Uhr St. Maria: Segnung von Brot 
 Hl. Messe, anschl. Agape im Pfarrhaus 
Osternacht/ Ostersonntag 23.04./ 24.04.2011 Segnung von Wasser 
 Hl. Messe mit Österlichem Taufgedächtnis 
Ostermontag 25.04.2010, 10.00 Uhr St. Maria: Österliche Speisesegnung 
 Hl. Messe, anschl. Osterfrühstück im Pfarrhaus 
 
 

Feier der Ersten Heiligen Kommunion 
 
Die Feier der Ersten Heiligen Kommunion für Kinder ist am 20. Mai 2012, den  
7. Sonntag der Osterzeit um 10.00 Uhr in der Schloss- und Pfarrkirche St. Maria 
Köthen. Der Erstkommunionkurs beginnt mit dem neuen Schuljahr. Ein Elternabend 
zur Vorbereitung der Erstkommunion ist im Frühjahr 2011. 
 

Feier der Firmung 
 
Für das Jahr 2013 ist die Firmung in der Pfarrei geplant. Der nächste Kurs zur 
Vorbereitung auf die Firmung beginnt im Herbst 2012 für Jugendliche der 9. und 
10. Klasse und interessierte Erwachsene. 
 
 

Ostern - Alles ist anders 
 
Jesus wurde bestattet. Tot ist tot. Römische Henkersknechte verstanden ihr 
Geschäft. Mit dem Kreuzestod dieses Unschuldigen endete eine große Hoffnung. 
Traurig und ängstlich zogen sich seine Leute nach Galiläa zurück.  
Doch plötzlich der freudige Schock, die unfassbare Nachricht: Jesus begegnet 
befreundeten Frauen, Petrus, den elf Jüngern, über 500 Anhängern und zuletzt 
Paulus. Man kann's kaum glauben, die biblischen Osterberichte sind stockend, 
manchmal widersprechen sie sich, auch von Zweifeln ist die Rede. Aber die 
Botschaft ist eindeutig: Jesus ist zu neuem, unbegreiflichen Leben erweckt und tritt 
zu seinen Leuten mit dem vertrauten Gruß: "Friede sei mit euch!"  
Was Ostern passiert ist, kann man nicht erklären. Aber es geschah Umwerfendes, 
Mitreißendes: Staunen und Jubel breiteten sich aus. Begeistert rief man sich zu: "Der 
Herr ist auferstanden. Er ist wahrhaftig auferstanden!" Von nun an zogen die Jünger 
in alle Welt, als engagierte Zeugen, die keine Verfolgung scheuen: "Wir können es ja 
nicht lassen zu reden von dem, was wir gesehen und gehört haben!"  
Ostern, das älteste christliche Fest, hat auch für uns Folgen: Alles ist anders. Gottes 
Liebe reicht über den Tod hinaus. 
www.anderezeiten.de 
www.pfarrbriefservice.de 
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Krankheit, Sterben und Tod gehören zum Leben 
 

Wenn ein Mensch erkrankt, vielleicht sogar schwer und unheilbar erkrankt, stürzen er 
und seine Angehörigen oft in eine Krise. Das Leben gerät aus dem Tritt. Ängste, 
Ohnmacht und Hilflosigkeit machen sich breit. Im Angesicht von Sterben und Tod 
brechen oft Welten zusammen. Einmal ist auch die ärztliche Kunst am Ende. 
Menschliche Nähe und Begleitung tun neben der medizinischen Versorgung Not und 
tun gut: für den Kranken und Sterbenden, aber auch für dessen Familie und 
Angehörige. 
Es gibt Menschen, die anderen in dieser Situation beistehen, wie z.B. die 

Krankenhausseelsorge und das Hospizwesen in Köthen 
 

Evangelische und katholische Krankenhausseelsorge  
im Krankenhaus Köthen 
 

Pfarrerin Christiane Böttcher 
Telefon:  03496 / 52-0 
E-mail:  seelsorge@krankenhaus-koethen.de 
 

Schwester M. Ansgard Nießner 
Telefon:  03496 / 52-0 
E-mail:  seelsorge@krankenhaus-koethen.de 
 

Die ambulante Begleitung Schwerkranker, Sterbender 
und ihrer Angehörigen 
Stiftung Hospital St. Jakob 
Hallesche Straße 15a 
06366 Köthen 
Hospiztelefon: 0152 / 23 309 444 
E-mail:  hospizkoet@gmx.de 
 

Stationäres Hospiz im 
Katholischen Seniorenpflegeheim St. Elisabeth 
Wallstraße 27 
06366 Köthen 
Telefon:  03496 / 4100-0 
E-mail: info@pflegeheim-st-elisabeth.de 
 

Vergiss die Träume nicht, 
wenn die Nacht 

wieder über dich hereinbricht 
und die Dunkelheit 

dich wieder gefangen zu nehmen droht. 
 

Noch ist nicht alles verloren. 
Deine Träume und Sehnsüchte 
tragen Bilder der Hoffnung in sich. 

Deine Seele weiß, 
dass in der Tiefe Heilung schlummert 
und bald in dir ein neuer Tag erwacht. 

(Irischer Segenswunsch) 
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Bestattung 
 
„Wir streben eine würdige Bestattungskultur an. Als Möglichkeit bieten wir die Feier 
des Requiems in einer unserer Kirchen mit aufgebahrten Sarg oder Urne an.“ 
aus der Pastoralvereinbarung der Kath. Pfarrei St. Maria vom 11.März 2010 
 

Beerdigung/ Urnenbeisetzung 
Auch wenn wir alle wissen, dass der Tod zum Leben des Menschen gehört, so löst 
der Tod eines lieben Menschen Trauer und oft auch Unsicherheit aus. Für Christen 
geht die Lebensperspektive über den Tod hinaus, auch wenn dieser im ersten 
Moment als eine Katastrophe erlebt wird. Das sollte bei den Formulierungen der 
Sterbeanzeige deutlich werden. 
Die Angehörigen sollten nicht vergessen, ein Gebet für den Verstorbenen zu 
sprechen (GOTTESLOB Nr. 79, 6). Wenn der/ die Tote noch einige Stunden im 
Hause verbleibt, hilft das den Angehörigen, sich an die Situation des Todes zu 
gewöhnen und in Ruhe und Würde Abschied zu nehmen. Es ist hilfreich, der eigenen 
Trauer Raum zu geben, man sollte sich ihrer nicht schämen. 
 
Bitte nehmen Sie für die Gestaltung der Feier mit dem Pfarrer Kontakt auf. Das 
Gebet und die Feier der Eucharistie ist das Höchste, was wir für unsere Toten tun 
können. Für die Gestaltung der Begräbnisfeier gibt es verschiedene Möglichkeiten. 
Es besteht u.a. die Möglichkeit der Eucharistiefeier mit dem Sarg des Verstorbenen 
in einer der Kirchen der Pfarrei und anschl. Begräbnis auf dem Friedhof.  
„Zur Totenwache und Begräbnisfeier“ 
vgl. Gebet- und Gesangbuch GOTTESLOB Nr. 77-91 

 
 
Kath. Kirche 
St. Anna Köthen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto:  
Bestattungshaus Bartko 
 

 

„Messbestellungen“ 
Diese Bezeichnung ist unglücklich, da sie bei manchen den Eindruck erweckt, man 
könne das Gedenken für Lebende oder Verstorbene kaufen oder bezahlen. In jeder 
Hl. Messe beten wir für Lebende und Verstorbene unserer Gemeinde. Es ist Brauch 
die Gemeinde, um das namentliche Gedenken zu bitten. Dafür bitten wir um eine 
freiwillige Spende von ca. 10,00 €, die caritativen Aufgaben zu Gute kommt. Bitte 
melden Sie sich mit Ihrem Anliegen im Pfarrbüro oder beim Priester. 
vgl. „Die Feier der Heiligen Messe“ 
Gebet- und Gesangbuch GOTTESLOB Nr. 351-369 
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Ökumene 
 
„Die Christen beider Konfessionen sind in Köthen und im Umland in der Minderheit. 
Als Kirche Jesu Christi sind wir berufen, trotz Trennung den Glauben an den 
dreifaltigen Gott gemeinsam zu bezeugen. Das tun wir durch Kontakte und 
gemeinsame Unternehmungen vor Ort. (…)  
Ein Ausbau der Zusammenarbeit und Kontakte ist vorgesehen. In der Kapelle des 
Pflegeheimes gibt es für die Bewohner evangelischen Glaubens einmal im Monat 
einen evangelischen Gottesdienst. (…) 
Die hauptamtlichen Mitarbeiter in Köthen treffen sich viermal im Jahr. Die Kontakte 
zwischen den Gemeinden sind ausbaufähig“ 
aus der Pastoralvereinbarung der Kath. Pfarrei St. Maria vom 11.März 2010 
 
 
Ökumene – Kalender (Auszug) 
 
33. Evangelischer Kirchentag 
01.06. – 05.06.2011 in Dresden 
 
Ökumenisches Abendgebet vor Pfingsten mit Taize - Gesängen 
Freitag 10.06.2011 
21.00 St. Jakob Köthen 
 
3. Ökumenisches Kindergartenfest 
Mittwoch 11.05.2011 
15.00 Kindertagesstätte St. Anna Köthen 
 
Religiöse Kinderwoche (RKW) 
11.06. – 16.06.2011 in Kleinschmalkalden (Thüringen) 
 
 

MAIANDACHTEN –  
Andachten zu Ehren der Gottesmutter Maria 

 
Eröffnung des Marienmonats: 
Sonntag 01.05., 17.00 Uhr Herz-Jesu Osternienburg 
 
Sonntag 08.05., 15.00 Uhr Garitz – Andacht vom Dekanat Dessau 
Sonntag 15.05., 17.00 Uhr St. Maria Köthen 
Sonntag 22.05., 17.00 Uhr Hl. Geist Görzig  
Sonntag 29.05., 17.00 Uhr St. Michael Edderitz 
 
Abschluss des Marienmonats: 
Dienstag 31.05., 15.00 Uhr Kirche Michael Edderitz 
 
Andachten im Monat: 
St. Anna Köthen     jeden Montag (außer 02.05.)  14.30 Uhr 
St. Michael Edderitz   Dienstag 03.05./ 17.05. 31.05. 15.00 Uhr 
Hl. Geist Görzig    Dienstag 10.05./ 25.05./  15.00 Uhr 
Herz-Jesu Osternienburg  Mittwoch 16.03./ 23.03./   14.30 Uhr 
Seniorenpflegeheim   jeden Freitag     15.30 Uhr 
St. Elisabeth (Kapelle) 
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Anschriften 
 

Pfarrbüro für die Kath. Pfarrei mit ihren Gemeinden: 
 

Pfarrei St. Maria 
℡ 03496 - 212240 
� 03496 - 212253 
�:    koethen.st-maria@bistum-magdeburg.de 
Home: st.maria-koethen.de 
 

Springstraße 34 
06366 Köthen (Anhalt) 

 

Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Mo. – Fr. 08.00 – 16.30 Uhr (mit Mittagspause) 
Sekretärin: Andrea Reich 
 

Konto – Nr. 30 20 23 690   BLZ 800 537 22 
 
 
 

Hauptamtliche Mitarbeiter 
 

Pfarrer Armin Kensbock 
℡ 03496 - 212254 
� 03496 - 212253 
� pfr.kensbock@t-online.de 

 
Pfarrhaus St. Maria 
Springstraße 34 
06366 Köthen (Anhalt) 

 

Gemeindereferent Matthias Thaut 
℡ 03496 - 309308 
� 03496 – 212253 (Pfarramt) 
� matthias.thaut@web.de 

Wohnung und 
Gemeinderäume St. Anna 
Lohmannstraße 28 
06366 Köthen (Anhalt) 

 

Pastorale Mitarbeiterin 
im Pflegeheim St. Elisabeth 
und Krankenhausseelsorge Köthen 
Sr. M. Ansgard Nießner 
℡ 03496 – 410093 (dienstl.) 
� sr.ansgard@pflegeheim-st-elisabeth.de 

Wallstraße 27a 
06366 Köthen (Anhalt) 

 

 

Pensionäre 
 

Propst i.R. Max Pritze 
℡ 03496-436523 
 

Schlossplatz 2 
06366 Köthen (Anhalt) 

 

Pfarrer a.D. Leo Nöring 
℡ 034975- 21562 
 

Bahnhofstraße 15 
06369 Görzig 
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Einrichtungen 
 
 

Kath. Kindertagesstätte St. Anna 
Träger: Kath. Pfarrei St. Maria 
℡ 03496/ 405354 
� 03496/ 405356 
� kita.st-anna.koethen@bistum-magdeburg.de 
Home: http://www.kita-st-anna.de/ 
Leiterin: Andrea Salzmann 
 

 
 
Lohmannstraße 28 
06366 Köthen (Anhalt) 

 
 

Kath. Seniorenpflegeheim St. Elisabeth 
Träger: Kath. Pfarrei St. Maria, 
Korporatives Mitglied im Caritasverband  
im Bistum Magdeburg e.V. 
℡ 03496/ 4100-0 
� 03496/ 4100-90 
� info@pflegeheim-st-elisabeth.de 
Home: http://www.pflegeheim-st-elisabeth.de/ 
Leiterin: Magdalena Sick 
Pflegedienstleiterin: Carmen Reßler 
Pastorale Mitarbeiterin: Sr. M. Ansgard Nießner 
 

Wallstraße 27 
06366 Köthen (Anhalt) 
 

 

Caritasheim St. Hildegard 
Träger: Caritas-Trägergesellschaft  
St. Mauritius  GmbH (ctm) 
(Einrichtung für seelisch behinderte Menschen) 
℡ 034973/ 291-0 
� 034973/ 291-130 
� osternienburg@ctm-magdeburg.de 
Home: www.ctm-magdeburg.de 
Leiterin: Doris Baumann - Siemroth 
Pflegedienstleiterin: Marion Wolfien 
 

Ernst-Thälmann-Straße 31/ 32 
06386 Osternienburg 

Malteser Pflege- und Hilfsdienst 
Dienststelle Köthen 
℡ 03496/ 55803 
� 03496/ 557167 
� info@maltanet.de 
Home: 
http://www.maltesermagdeburg.de/bistum.koethen.htm 
Dienststellenleiter: Volker Schulz 
 

Zimmerstraße 24 
06366 Köthen (Anhalt) 
 

Leistungen: 
• Pflegedienst 
• Behindertenfahrdienst und Krankenbeförderung 
• Mobiler Sozialer Dienst 
• Ehrenamtlicher Sozialer Dienst 
• Hausnotruf/ Ausbildung 
• Malteser Jugend 
• Mahlzeitendienst 
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Verbände 
 

 

 
 
 
 

�www.caritas-magdeburg.de 
�www.ctm-magdeburg.de 
 

 �www.kfd.de/ 
�www.kfd-magdeburg.de/ 
 
 
 
 
 

 
 

�www.kolping.de/ 
�www.kolping.de/kf/dv_magdeburg 
 
 
 
 

 
 
 
 

�www.malteser.de/ 
�www.malteser-magdeburg.de 
 
 
 
 
 

ALLGEMEINER CÄCILIENVERBAND  
FÜR DEUTSCHLAND - DCV Magdeburg 

�www.acv-deutschland.de 
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